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Liebe Gemeinde,

in letzter Zeit kam es häufiger vor, dass 
Menschen völlig abgehetzt um kurz nach 
halb 10 oder um kurz nach halb 7 zum 
Go�esdienst in die Kirche kamen: „Bin ich zu 
spät? Die Glocken haben ja schon geläutet.“

Nein, die Menschen kamen nicht zu spät 
zum Go�esdienst um 10 Uhr oder um 19 
Uhr. Aber es gibt feste Zeiten, wann die 
Glocken geläutet werden. Zum Go�esdienst 
läuten die Glocken jeweils schon einmal um 
9.25 Uhr bzw. um 18.25 Uhr für jeweils fünf 
Minuten. Und vor dem Go�esdienst um 9.55 
Uhr bzw. um 18.55 Uhr läuten die Glocken 
erneut für fünf Minuten. 

Das passiert keineswegs rein zufällig, 
sondern aus bes�mmten Gründen. Das 
Glockenläuten kommt noch aus einer Zeit, in 

der nicht jeder Haushalt über eine eigene 
Uhr verfügte. In dieser Zeit war das Läuten 
der Kirchenglocken fester Bestandteil im 
Tagesablauf. Man orien�erte sich daran, 
ebenso wie am Stand der Sonne. 

Man wusste somit immer, wann man sich zur 
Kirche aufmachen musste. Die Glocken 
riefen auf zum Gebet und zur Einkehr. Heute 
werden die Glocken gerne mal überhört – 
besonders wenn man im direkten Umfeld zur 
Kirche wohnt. Dann sind die Glocken wie die 
berühmten Züge, die man irgendwann nicht 
mehr hört, wenn man in der Nähe von 
Bahngleisen wohnt. 

Aber wer einmal genauer hinhört, der weiß, 
dass Glocken nicht nur sonntags zum 
Go�esdienst läuten, sondern auch an 
anderen Tagen. Denn der Aufruf zum Gebet 
und zur Einkehr läutet auch noch bei 
anderen Gelegenheiten: Wenn unter der 
Woche, meist um 12.55 Uhr für fünf 
Minuten die Glocken läuten, dann steht in 
der Kirche eine Trauerfeier an. Das 
Glockengeläut am Samstagnachmi�ag 
kündigt eine kirchliche Trauung an. Nach den 
Go�esdiensten wird ebenfalls wieder 
geläutet und jeden Tag um 12 Uhr zeigen die 
Glocken an, dass der Höhepunkt des Tages 
erreicht ist und es Zeit ist, um einen Moment 
innezuhalten. Außerdem gibt es noch die 
Stundenglocke, die jeweils einmal zur halben 
Stunde läutet und ein bis 12 Mal zur vollen 
Stunde.

Als Zeitanzeiger bräuchten wir die 
Kirchenglocken heutzutage eigentlich nicht 
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mehr. Jeder ist mit einer Uhr oder einem 
Handy ausgesta�et, das sekundengenau die 
aktuelle Uhrzeit wiedergibt. Aber als 
Einladung zum Gebet und zum Innehalten 
sind die Glocken vielleicht auch heutzutage 
noch ein gutes Mi�el – zumindest, wenn sie 
automa�sch gesteuert sind wie in unserer St. 
Georg-Kirche in Jevenstedt. Die Glocken der 
Kreuzkirche Schülp können nur händisch 
bedient werden, aber immerhin müssen wir 
in keiner unserer Kirchen mehr per Zugseil 
die Glocken zum Klingen bringen, wie es 
früher einmal war.

Früher gehörte das regelmäßige Läuten ganz 
selbstverständlich zum Tagesablauf – und 
damit einhergehend das Gebet. Heute gibt 

es wohl kaum noch 
feste Momente, in 
denen Menschen 
kurz innehalten 
und an Go� 
denken. Eher 
verwundert 
man sich und 
verfällt in 
plötzliche 
Panik, weil die 
Glocken läuten und man gar 
nicht weiß, warum.

Liebe Gemeinde, wenn die Glocken länger 
als ein paar Glockenschläge läuten, dann 
rufen sie uns auf zum Gebet, zur Einkehr, 
zum Zwiegespräch mit Go�. Und ich lade Sie 
herzlich ein, diesem Aufruf in nächster Zeit 
einmal zu folgen: Wenn Sie das nächste Mal 
Glockengeläut hören, dann halten Sie doch 
vielleicht mal einen Moment inne, denken 
an Go� und an all das Schöne, was Sie heute 
schon erlebt haben. Auf diese Weise kommt 
vielleicht auch in uns etwas zum Klingen, was 
lange verstummt war. 

Mit dem Glockengeläut im Ohr grüße ich Sie 
herzlich!
Ihre Pn. Sandra Reimer

angedacht angedacht



Liebe Gemeinde,

das Jahr schreitet in großen Schri�en voran 
und nimmt gerade so rich�g an Fahrt auf. 
Das ist auch in unserer Arbeit im 
Kirchengemeinderat zu spüren.

Baustellen

Wir freuen uns aber sehr, dass wir in diesem 
Jahr schon einige „Baustellen“ in unserer 
Gemeinde abarbeiten konnten bzw. in 
absehbarer Zeit angehen können. Zum einen 
wurde im öffentlichen Teil des Pastorats eine 
neue Küche eingebaut, da die alte Küche in 
die Jahre gekommen war und nicht mehr 
den heu�gen Anforderungen entsprach. Die 
Küche wurde von uns bewusst etwas größer 
geplant, damit – wenn es soweit ist – das 
Inventar aus dem Gemeindehaus auch 
seinen Platz findet.

Zudem wurde Ende März einmal die 
gesamte Dacheindeckung des Kirchturms 
überprü�. In den Monaten zuvor waren 
immer mal wieder Dachschindeln 
heruntergefallen, was eine große Gefahr 
darstellte. Diese Schindeln wurden 
ausgetauscht und in diesem Zuge die 
Fes�gkeit aller überprü�. Aus diesem Grund 
musste auch die Straße an der Kirche für 
einen Tag voll gesperrt werden, was bei 
einigen für Unannehmlichkeiten sorgte. 
Dafür entschuldige ich mich an dieser Stelle. 

In den kommenden Monaten werden dann 
die Fenster des Pastorats einen neuen 
Anstrich bekommen und das Reetdach des 

Pastorats wird in Teilen komple� 
ausgetauscht und an anderen Stellen 
ausgebessert. Außerdem wird die 
Au�ängung des Taufengels in der St. Georg-
Kirche aus Sicherheitsgründen einmal 
generalüberholt und eine Gedenktafel an der 
alten Leichenhalle hinter der Jevenstedter 
Kirche wird neu angebracht, weil sie 
heruntergefallen war. 

Haushaltsplan

All diese Arbeiten müssen natürlich auch 
bezahlt werden und da sind wir wieder 
einmal beim lieben Geld, das leider immer 
weniger wird. In seiner Sitzung am 29.04.26 
hat der KGR den Haushaltsplan für das Jahr 
2026 beschlossen – natürlich mit allen 
anfallenden Arbeiten. Und natürlich reichen 
wie immer die Einnahmen nicht, um alle 
Ausgaben zu decken. 

Der Haushaltsplan schließt mit einem Defizit 
in Höhe von knapp 40.000 €, die wir zum 
Glück aktuell noch durch Rücklagen 
ausgleichen können. Auf Dauer aber wird 
das nicht so funk�onieren, denn auch 
Rücklagen sind irgendwann aufgebraucht. 
Zudem ist nicht darauf zu hoffen, dass die 
Kirchensteuer-Zuweisungen in absehbarer 
Zeit noch einmal steigen werden – eher im 
Gegenteil. Um zukun�sfähig zu bleiben, 
werden wir also weiter schauen müssen, wo 
wir Einsparungen vornehmen können – auch 
wenn es wehtut.

Verkauf Gemeindehaus
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Eine große Einsparung betri� das 
Gemeindehaus. Schon vielfach wurde über 
den Verkauf berichtet und gemutmaßt. Ja, 
wir wollen (oder müssen) das ev. 
Gemeindehaus verkaufen. Das tut weh, aber 
das Kosten-Nutzen-Verhältnis steht nicht in 
Rela�on. Viel zu hoch sind die jährlichen 
Ausgaben, viel zu gering ist die tatsächliche 
Nutzung des Gebäudes. Daher ist dieser 
Schri� unausweichlich. 

Lange haben wir nun mit der kommunalen 
Gemeinde Jevenstedt verhandelt – und sind 
uns schließlich nicht einig geworden. Daher 
wird das Gemeindehaus nun auf dem 
„offenen Markt“ angeboten. Allerdings ist 
es das Bestreben des 
Kirchengemeinderates, das Gebäude für 
einen guten und sinnvollen Nutzen zu 
veräußern. Ob uns das gelingt und was 
am Ende daraus wird, wissen wir auch 
noch nicht. Die Zeit wird es zeigen…

20-jähriges Jubiläum

Einige Zeit ist auch vergangen, seit vor 
20 Jahren das Gründungsfest unseres 
Pfadfinderstammes und damit 
einhergehend das Kirchweihfest 
unserer St. Georg-Kirche gefeiert 
wurde. 20 Jahre gibt es nun also schon 
unsere Gemeinde-Pfadfinder und 20 
Jahre trägt die Jevenstedter Kirche 
den Namen St. Georg. Das alles wird 
in diesem Jahr gefeiert – mit einem 
großen Jubiläumsfest vom 28. bis 30. 
August. Seien Sie dabei und feiern 
Sie mit uns! Und falls Sie Ideen 

haben oder Lust, mit anzupacken, dann 
melden Sie sich gerne im Kirchenbüro. 

Mit diesen Nachrichten schauen wir als 
Kirchengemeinderat noch immer 
op�mis�sch nach vorn und bleiben dran – an 
all diesen Projekten. Wenn Sie unterstützen 
möchten, freuen wir uns immer über Hilfe in 
allen Bereichen. 

So grüße ich Sie herzlich im Namen des 
Kirchengemeinderates
Vorsitzende Pn. Sandra Reimer

   Bericht vom KGR Bericht vom KGR 
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Liebe Gemeinde,
in den vergangenen Wochen drehte sich in 
unserer Kita alles rund um das Thema 
„Gesunde Ernährung“. Gemeinsam mit den 
Kindern haben wir entdeckt, welche 
Lebensmi�el unserem Körper gu�un und 
warum eine ausgewogene Ernährung wich�g 
ist. 
Mit viel Freude wurde ausprobiert, 
geschnippelt, gekocht und natürlich auch 
probiert. Besonders spannend war für die 
Kinder zu erfahren, wie viel Zucker sich o� in 
Lebensmi�eln versteckt, die auf den ersten 
Blick gesund erscheinen. Anhand von 
Getränken, Müsliriegeln und anderen Snacks 
konnten die Kinder selbst entdecken, wie 
viele Zuckerwürfel darin enthalten sind. Das 
sorgte für großes Staunen und viele 
interessante Gespräche. 
Neben dem Lernen kam auch der Spaß nicht 
zu kurz: Gemeinsam wurden gesunde Snacks 
zubereitet, Obst und Gemüse kennengelernt 
und neue Geschmackserlebnisse entdeckt. 
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei 
und haben viel über bewusste Ernährung 
gelernt. 
Das Projekt war für alle ein tolles Erlebnis 
und hat gezeigt, wie wich�g es ist, schon 
früh ein Gespür für gesunde Ernährung zu 
entwickeln.

Mit großer Freude bedanken wir uns beim 
Förderverein KiTa Luhnau-Görn e.V. für die 
großzügige Spende eines neuen 
Sonnensegels für unser Außengelände.
Gerade an sonnigen Tagen bietet das neue 
Sonnensegel unseren Kindern einen 
geschützten Platz zum Spielen, Entdecken 
und gemeinsamen Lernen im Freien. Es 
spendet angenehmen Scha�en und schützt 
die Kinder zuverlässig vor intensiver UV-
Strahlung. Damit leistet es einen wich�gen 
Beitrag zur Gesundheit, Sicherheit und zum 
Wohlbefinden im Kita-Alltag.
Ein solches Projekt ist keine 
Selbstverständlichkeit. Umso dankbarer sind 
wir für das Engagement, die Unterstützung 
und die Verbundenheit des Fördervereins 
mit unserer Einrichtung. Durch diesen 
Einsatz wird der Alltag unserer Kinder 
bereichert und unsere Kita noch ein Stück 
lebenswerter gemacht.
Im Namen aller Kinder, Eltern und 
Mitarbeitenden sagen wir von Herzen:
Vielen Dank für diese wertvolle 
Unterstützung!
Für das Team der Kita Luhnau-Görn grüßt Sie 
herzlich
Anja Schmidt

 Liebe Gemeinde, 
 wir dur�en miterleben, wie Jung und 
Alt mit großen Tönen 
zusammenfinden und wie direkt vor 
unserer Nase Wunder des Wachsens 
geschehen – sowohl im Hochbeet und im 
Forschernetz.

Ein Ständchen, das Herzen öffnet
Es ist immer wieder schön zu sehen, wie die 
Augen der Bewohner leuchten, wenn unsere 
Kinder das Haus Dorothee betreten. Dieses 
Mal gab es ein ganz besonderes Erlebnis für 
eines unserer Kita-Kinder, welches an diesem 
Tag Geburtstag ha�e.  Als Überraschung 
versammelten wir uns um das Klavier und 
dann spielte ein Bewohner ein 
Geburtstagslied. Die Kinder s�mmten 
gesanglich mit ein und das Geburtstagskind 
war stolz und überrascht. Ein wunderbares 
Beispiel dafür, dass Musik eine Sprache ist, 
die jedes Alter versteht und Herzen 
verbinden kann.

 Wir werden kleine Gärtner
 Draußen in unserem Hochbeet wird es jetzt 
grün! Wir haben in Koopera�on mit Edeka 
Plikat und der Projekt-S��ung 
"Gemüsebeete für Kids" unser Hochbeet 
bepflanzt.

Die Kinder haben fleißig 
gebuddelt, Setzlinge gepflanzt und 

Samen in die Erde gedrückt.
Dabei lernen wir spielerisch:

Geduld: Was braucht eine Pflanze, um zu 
wachsen? (Viel Liebe, Wasser und Sonne!)
 Verantwortung: Wer gießt heute, damit 
nichts welkt?
 Wertschätzung: Woher kommt eigentlich die 
Karo�e auf unserem Teller?
 Es ist ein Geschenk, der Natur beim 
„Wachsen und Gedeihen“ zuzuschauen und 
zu verstehen, wie viel Pflege Go�es 
Schöpfung bedarf, bevor wir ernten dürfen.

Das Wunder der Verwandlung
 Nicht nur im Hochbeet regt sich was, auch 
im Forschernetz! Wir beobachten zurzeit in 
einer Gruppe ein faszinierendes Projekt: 
Vom Ei zum Schme�erling.
 Die Kinder konnten hautnah miterleben, wie 
gefräßig kleine Raupen sind und wie sie sich 
schließlich in einen Kokon zurückziehen. Wir 
warten nun jeden Tag sehnsüch�g darauf, 
dass die Kokons au�rechen und die bunten 
Schme�erlinge ihre Flügel en�alten. Dieses 
Projekt zeigt uns auf ganz wunderbare Weise 
das Geheimnis der Verwandlung und die 
Schönheit des Lebens.

„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerszeit 
an deines Go�es Gaben...“

 Herzliche Grüße,
Jasmin Dziubinski (Kitaleitung)
u. das Bunte Arche Kita-Team 

    Kita Bunte Arche       Kita Luhnau Görn
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Gemeindehaus Pfadfinder

ZU VERKAUFEN
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d.h. Torte oder Kuchen backen, Kaffee kochen, Torten und Kaffee servieren, aufräumen und abwaschen.  

Klingt gut?  

Die nächsten Termine sind Sa, 19
.09.2

6 und
 Sa, 12

.12.2
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weils v
on 14
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hr im
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Gemeindehaus.  

Sie haben Lust und Zeit?  

Dann melden Sie sich im Kirchenbüro, 04337-513 

 

Kirch
sitte

r sei
n 

d.h. je nach Lust und Zeit eine 2,5 stündige Schicht übernehmen, um unsere St. Georg-Kirche in Jevenstedt 

für BesucherInnen zu öffnen. Da können mal wunderbare Gespräche und Begegnungen entstehen, man kann 

aber auch mal 2,5 Std. alleine in der Kirche sitzen.  

Stört Sie nicht?  

Dann schauen Sie mal, ob Sie Zeit haben: samstags von 10.00 bis 12.30 Uhr oder 12.30 bis 15.00 Uhr, von 

Ostern bis Reformationstag.  

Könnte passen?  

Dann kommen Sie zum nächsten Treffen der Kirchensitter am Samstag,
 25. 

Juli 20
26 um

 10.0
0 Uhr in 

der St. Georg-Kirche.  

Noch Fragen?  

Dann ans Kirchenbüro wenden: 04337-513 

 

Alle Gemeindemitglieder, die 75 Jahre oder älter werden, 
werden von uns regelmäßig zum Geburtstagskaffee
eingeladen. 
Die nächsten Termine für die Geburtstagskaffees sind: 
Samstag, 19. September (Geburtstage: Mai bis 
August) und Samstag, 12. Dezember (Geburtstage: 
September bis November).

Sollten Sie den Besuch der Pastorin zum runden Geburtstag 
oder zu einem Ehejubiläum wünschen, dann melden Sie sich 
gerne direkt bei der Pastorin (04337-337) oder im Kirchenbüro 
(04337-513). Solange es der Termin-Kalender zulässt, besuche 
ich Sie dann gerne!

HAPPY BIRTHDAY

feiern wir alle, die  
1965 und 1966 (Diamantene Konfirma�on), 
1975 und 1976 (Goldene Konfirma�on) sowie 
2000 und 2001 (Silberne Konfirma�on) 
hier bei uns oder anderswo konfirmiert worden sind.  Im Anschluss
an den Go�esdienst laden wir zum gemeinsamen Mi�agessen und einem
gemütlichen Nachmi�agsprogramm ein.  
Wenn Sie Ihr Konfirma�onsjubiläum mit uns feiern möchten, 
melden Sie sich gerne über das Kirchenbüro an. 
E-Mail: kg-jevenstedt@kkre.de Tel.: 04337-513 
Nach der Anmeldung erhalten Sie einen Anmeldebogen
mit einem Programmablauf für den Tag! 
Kennen Sie noch jemanden, der mit Ihnen konfirmiert wurde? Sprechen Sie sie/ihn gerne an und laden sie/ihn ein! 
Wir freuen uns auf ein schönes Fest und Schwelgen in Erinnerung! 

KONFIRMATIONSJUBILÄUM 
Mit einem Festgo�esdienst am  

06. September 2026 |10.00 Uhr 
in der St. Georg-Kirche 

Der Taufengel benö�gt „Unterstützung“
Durch Spenden…und zwar für seine Au�ängung!
Die Konstruk�on muss überprü� und instand gesetzt werden.
Damit der Taufengel noch viele Jahre für Taufen
herabschweben kann!
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
IBAN: DE39 5206 0410 7306 4041 20 BIC: GENO DEF1 EK1
Verwendungszweck: Taufengel KST 011010
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                 Gottesdienste Kanalregion

Impressum: 
Der Gemeindebrief ist eine Veröffentlichung der Kirchengemeinde Jevenstedt und wird kostenlos an die Haushalte verteilt bzw. liegt zur 
Mitnahme aus. Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de
V.i.S.d.P.: Henrik Matzen , Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe : 11.09.2026
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vor- liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden 
kann.

St. Michaelis Kirche

D�� K����m�n������ �n� K����m�n��� �e� K���-J��rg�ng� 2025/26
sa��� �u�� �� N���� ����� El���� v�� H����� 

���KE
��� ���� G�ü��- �n� Se��n���ns��� s���� Ges������ �� ����� K����ma�i��!

Möchten Sie auch in unserem Gemeindebrief werben! Dann schreiben Sie eine E-Mail an : kg-jevenstedt@kkre.de 



11.00-12.00 Uhr 
SeniorInnen-Chor 
Goldkehlchen 
Gemeindehaus 
M. Werner

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

14.30-16.30 Uhr 
(September – Mai) 
Frauenkreis Kirche 
Schülp, 2. Mo./Monat 

15.00-17.00 Uhr
DRK
Seniorentreff o.
Stuhlgymnastik
Gemeindehaus

20.00 Uhr
Kreuz & quer
Singen in der Kirche
Modern, Taizee, 
anders…
Kirche Schülp
M.Werner
04337-9192591

Aktuelle Informationen & Änderungen

kirche-jevenstedt.de
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9.00 Uhr 
Krabbelgruppe
Gemeindehaus 
Jevenstedt

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
(September – April) 
Frauenkreis 
Alte Schule Stafstedt 
Letzter Mi. im Monat 
Erika Kicksee 

9.00 Uhr Krabbelgruppe
Familienzentrum
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita Hamweddel
1x im Monat 9.00 Uhr
Pn. Reimer

15.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff (ab 8 Jahre)
Stefan Ristau
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Montag                             Dienstag   Mittwoch Donnerstag   Freitag   Sonntag 

Feste wochenTermine  für Kirche & Gemeindehaus 

Gottesdienste:
1. So im Monat
10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Jevenstedt

2. So im Monat
19.00 Uhr  
Abendgottesdienst 
in Schülp

3. So im Monat 
10.00 Uhr 
Familien GoDi & Taufen 
in Jevenstedt

4. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

5. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

Gottesdienst Haus 
Dorothee
1 x im Monat, 10.00 Uhr 
Pn. Reimer

16.00-18.00 Uhr 
Pfadfinder
Kirche Jevenstedt 
wöchentlich
Jann Bittermann
0162-8976317

18.00-19.00 Uhr 
Pfadfinder Leitungstreffen

17.30-21.00 Uhr
Jugendtreff
1.& 3. Freitag im Monat 
ab  8 Jahre bis 19.00 h 
ab12 Jahre bis 21.00 h    
Stefan Ristau

9.00 Uhr Andacht Kita 
Jevenstedt 1x im Monat 
Pn. Reimer

12.30 Uhr Ausgabe der 
Tafel wöchentlich 
E. Hauschild 

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

19.30 Uhr
Kirchengemeinderat 
Pastorat Jevenstedt
1xMonat
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Veranstaltungen
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       veranstaltungen
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Veranstaltungen

19

kanalregion
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                    Pilgern kanalregion

Pilgern in der Kanalregion

Sich auf den Weg machen und die 
verschiedenen Kirchengemeinden der 
Kanalregion* geistlich und räumlich 
erkunden, dies hat sich das Projekt Pilgern 
in der Kanalregion auf die Fahnen 
geschrieben.

Eingeladen sind alle Menschen, die Lust 
haben, sich mit anderen auf den Weg zu 
machen. Gestartet wird jeweils an einer 
Kirche der Kanalregion um 9.30 Uhr mit 
einer Andacht. Der anschließende Pilgerweg 
führt zu ausgewählten Orten innerhalb der 
jeweiligen Kirchengemeinde und endet 
wieder am Ausgangsort des Tages. Die 
Touren sind zwischen 12-16 km lang. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenlos. Man bringe bi�e 
geeignetes Schuhwerk und Kleidung sowie 
eine Eigenverpflegung mit.

Der Au�akt erfolgte am 18. April mit 15 
Pilgerinnen und Pilger in Osterrönfeld bei 
wunderbarem We�er mit einer Tour um das 
„Wilde Moor“.

Weitere Termine sind:

20.6. Bovenau

29.8. Schacht-Audorf

26.9. Westerrönfeld

Bei Fragen kann man sich gerne an Pastor 
Lutz Thiele (0160/94740658) oder an Tania 
Debbert (0151/19018376) wenden, die 
beide die Pilgertouren organisieren und 
führen.

*Die Kanalregion ist Teil des Kirchenkreises Rendsburg-
Eckernförde und besteht aus den Kirchengemeinden 
Bovenau, Jevenstedt, Osterrönfeld, Schacht-Audorf und 
Westerrönfeld. Die Gemeinden arbeiten in der Region 
eng zusammen, u.a. bei gemeinsamen Tauffesten, bei 
der Go�esdienstplanung und bei diesem 
Pilgerangebot.
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Regionalgottesdienste 

in der Kanalregion 2026 
 

29. März 2026 / 18 Uhr  

in Schacht-Audorf / P. Zimmermann-Stock  

Thema: Gleichgewicht 

 

12. Juli 2026 / 10 Uhr  

in Osterrönfeld / Pn. Hanke 

Thema: Riechen 

 

26. Juli 2026 / 10 Uhr  

in Bovenau / Pn. Lauer 

Thema: Sehen 

 

09. August 2026 / 10 Uhr 

in Schülp / Pn. Reimer 

Thema: Schmecken 

 

18. Oktober 2026 / 10 Uhr  

in Westerrönfeld / P. Zimmermann-Stock  

Thema: Hören 

 

27. Dezember 2026 / 19 Uhr  

in Jevenstedt / Pn. Reimer 

Thema: Fühlen 

Weitere Informationen unter www.kkre.de 

Glauben mit allen Sinnen 
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Foto: privat 

Veranstaltungen für Erwachsene 

Gedächtnistraining 

In der Regel jeden  

2. und 4. Donnerstag im Monat  

von 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr  

im St. Michaelis  

Gemeindehaus  
 

Nächste Termine: 

12.3., 26.3., 23.4., 28.5.,  

11.6. und 25.6.2026  

Singkreis 

jeden Mi%woch  

im St. Michaelis  

Gemeindehaus 

von 17:45 bis 19:00 Uhr 

Gott und die Welt 

Ge�prä��kreis 

Bei Kaffee und Tee unterhalten wir uns über:  

� das Leben  �aktuelle Tagesgeschehen  � Glauben und Religion

� das gesellscha/liche Leben  �Wunschthemen …. 

 

Wir treffen uns in der Regel an jedem 1. Dienstag im Monat von 

15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im St. Michaelis Gemeindehaus. 
 

Nächste Termine: 3.3., 5.5. und 2.6.2026 

OSTERRÖNFELD



26

Kanalregion

27

kanalregion 
SCHACHT�AUDORF WESTERRÖNFELD
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